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Erdbeerifeld (Riederen) 
 
 
Kategorie 
Flurname (inzwischen überbautes Feld). 
 
 
Bedeutung 
«Das Feld, auf dem Erdbeeren angepflanzt wurden». 
 
 
Bemerkungen 
Auf dem Erdbeerifeld werden schon lange keine Erdbeeren mehr angebaut. Es handelte sich um etwa 200 m2 
Fläche. 
 
 
Lokalisierung 
Parzellennummer: 1508. 
Kartenausschnitte: 10_Fahrn; 37_Riederen. 
 
 
Belege 
2018:  Epeerifeld 

Mündliche Auskunft von GEWÄHRSPERSON 35. 
2020: Epeerifeld 

Mündliche Auskunft von GEWÄHRSPERSON 56. 
 
 
Frühere Deutung 
Es ist keine frühere Erklärung dieses Flurnamens bekannt. 
 
 
Deutung 
«Das Feld, auf dem Erdbeeren angepflanzt wurden». 
 
Der Name Erdbeerifeld bezieht sich auf ein Landstück, auf dem einst Erdbeeren angepflanzt worden waren.  
 
Flurnamen mit dem Element Feld beziehen sich in einem allgemeinen Sinn auf die freie Flur, und stehen im Ge-
gensatz zu Wäldern, Siedlungen und dergleichen. Es handelt sich im spezielleren Sinn um ausgedehnte Acker- 
und Anbaufläche sowie auf Wies- und Weideland (vergleiche zu «Feld»: Nyffenegger & Graf, Band 2.2, 2007, S. 
185). 
 
Das Bestimmungswort Erdbeeri- weist auf Anpflanzungen von Erdbeeren hin. Erdbeeren wurden in Mitteleu-
ropa erst ab dem Mittelalter kultiviert und angebaut (vergleiche zu «Erdbeere»: Nyffenegger & Graf, Band 2.2, 
2007, S. 173). In diesem Fall ist die Erdbeeren wohl in der zweiten Hälfte des 20. Jahrhunderts angelegt worden. 
 
  


